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Kostenpauschale: 5 € (inklusive Mittagessen und Getränken)
Kontakt: Kreisjugendring Miltenberg 09371 / 9486-910, 
info@kjr-miltenberg.de 

Anmeldeschluss: 23.06.17
Zielgruppe: alle in der Jugendarbeit Engagierten ab 15 Jahre

9:00 – 9:30  Begrüßung
9:30 – 11:00  Workshoprunde 1
11:00 – 11:15  Kaffepause
11:15 – 12:45 Workshoprunde 2
12:45 – 13:30 Mittagspause
13:30 – 15:00 Workshoprunde 3
15:00 – 15:15  Kafeepause
15:15 – 16:45 Workshoprunde 4
16:45 – 17:00 Abschluss/Reflekion
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Tagesablauf

ORGANISATORISCHES

GOTTESDIENST Reformation 
reloaded

Lasst euch inspirieren  •  Jugendarbeit mal anders  •  Viele Themen zur Auswahl

„UPDATE“
Der Workshoptag für Ehrenamtliche in der Jugendarbeit

Termin: 1.7.17

Im Anschluss an den UpDate Tag geht es festlich weiter:
Die Ev. Jugend feiert 500 Jahre Reformation mit einem 

symbolischen Thesenanschlag um 17:17 an der Johanneskirche. 
Ab 18 Uhr gibt es dann einen Imbiss und noch mehr Programm. 

Uns ist übrigens egal, welcher Konfession du angehörst, 
denn reformation reloaded heißt für uns: 

Mit möglichst vielen Menschen wollen wir Veränderungen 
für eine gemeinsame Zukunft anstoßen!

Anfahrt, Parken:
Informationen zur Anfahrt findet ihr auf der Seite 
www.jugendhaus-st-kilian.de

Finde uns auf 

Google MapsVER
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Fit im Brandschutz und Brandfall
Erfahrt etwas über einfachen und sicheren Brandschutz auf Zeltlagern 
oder bei Veranstaltungen mit euren Jugendlichen aber über die herr-
schenden Gefahren. Der richtige Umgang mit einem Feuerlöscher wird 
auch im Praktischen vorgeführt und bietet jedem die Möglichkeit zum 
selber üben. Auch andere mögliche Löschgeräte für „jedermann“ werden 
vorgestellt.
Referent: Kilian Hein, Kreisjugendwart Feuerwehr

Zugang finden zu schwierigen Kindern und Jugendlichen
In jeder Gruppe, auf jedem Zeltlager oder bei jeder Freizeit gibt es 
Kinder, die mehr Aufmerksamkeit brauchen und den Betreuer/innen viel 
abverlangen. In dem Workshop wollen wir gemeinsam Wege erarbeiten, 
wie „schwierige“ Kinder erreicht werden können und welche Möglichkei-
ten sich für die Betreuer/innen ergeben, damit die gemeinsame Zeit für 
beide Seiten ein gutes Erlebnis wird.
Referent: Peter Winkler, Erziehungsberatungstelle

Erlebnispädagogik: On-Line Spiele und Abenteuer mit dem Seil 
Selbst wenn alle Stricke reißen... Findest Du hier neue Ideen für Deine 
Gruppenarbeit rund ums Thema Seile. Von Seilspringen bis Baumklet-
tern. Wir testen praktisch welche ganz einfachen und vielleicht auch auf-
wendigen und spektakulären Möglichkeiten in der Arbeit mit Gruppen in 
diesem Spiel- und Klettermaterial stecken, das jeder schon einmal in der 
Hand hatte. ACHTUNG: Dieser Workshop umfasst zwei Workshoprun-
den (Block 1 und Block 2)
Referent: Michael Miltenberger, Jugendhaus St. Kilian

Hol‘ dir ein Update für deine Jugendarbeit und sei dabei! 
Da wir wissen, dass ihr als Ehrenamtliche in der Jugendarbeit 

wenig Zeit habt, haben wir für euch einen Crash-Kurs 
vorbereitet, bei dem ihr einzelne Workshops über den Tag 

verteilt wählen könnt und euch nur das anschaut, 
was euch wirklich interessiert. 

Diese etwas andere Form der Jugendleiter-Bildung hat viele 
Vorteile: Durch die zeitliche Staff elung kannst du an einem 
Tag bis zu vier Workshops mit unterschiedlichen Themen 

besuchen. Du hast die freie Wahl, ob du an einem, zwei, drei 
oder vier Workshopblöcken teilnehmen möchtest. 

Kochen mit einem Werkzeugkoffer
Einfache Gerichte für das Zeltlager auf off enem Feuer zubereitet. 
Als Hilfsmittel dienen uns verschiedene Werkzeuge. 
Referent: Manuel Reinhard, DPSG

 
Reden vor Gruppen   
Wir wirken immer. Die Frage ist wie! In der Jugendarbeit reden wir viel 
und oft vor Gruppen. Das geht von einer Durchsage auf dem Zeltlager 
bis hin zu einem Vortrag bei einem Bildungsworkshop. Nur 7% des 
Gesagten wirkt über den Inhalt. 93% der Wirkung erzielen wir über 
Stimme, Stil und Körpersprache. Im Workshop arbeiten wir daran, 
wie ihr mit weniger Worten mehr Wirkung erzielt. ACHTUNG: Dieser 
Workshop umfasst zwei Workshoprunden (Block 1 und Block 2).
Referent: Sebastian Heilmann, Evangelische Jugend Untermain

Mobile Gaming
Es gibt eine kurze Einführung in den Bereich Mobile Gaming. Wir würden 
mit Qr-Codes arbeiten, also ein eigenes Spiel erstellen. Dann würde ich 
mit ihnen einige Praxisbeispiele machen. Ziel des  Workshops ist es, dass 
die Teilnehmer ihr Handy als ein Pädagogisches Werkzeug erkennen.
Referent: Dirk Barthel, „Jugendtre�  114“ Wertheim

Jugger
Bei dieser Trendsportart wird Schwertkampf und Rugby zu einem 
schweißtreibenden und faszinierten Mannschaftsspiel gemischt. 
Sportbekleidung ist von Vorteil.
Referent: Dominik Wenzel, Jugendzentrum „Jump In“ Alzenau

Umgang mit Sexualisierter Gewalt
Vermittlung von Grundwissen rund um dieses Thema: Was muss, was 
kann im Verdachtsfall getan werden? Wer ist wofür zuständig? Wie und 
wo gibt es Unterstützung? Wie erarbeite eine Präventionsvereinbarung 
in meinem Verein? Zudem wird auf eure Fragen eingegangen. 
Referentinnen: Ute Wölfelschneider und eine ehem. Kriminalbeamtin, 

beide vom Weißen Ring

Visualisieren und Präsentieren
Wie gestalte ich in kurzer Zeit ein gutes Plakat? Wie soll eine lesbare 
Schrift aussehen? – Das wollen wir üben und mit einem ordentlichen 
Plakat nach Hause gehen.
Referentin: Jenni� er Hartmann, Kreisjugendring Ascha� enburg

Zirkuspädagogik 
Es werden vielfältige Bewegungsformen aus dem Bereich der Zirkus-
künste vorgestellt, eingeübt und die Möglichkeiten zum Einsatz im Alltag 
erarbeitet. ACHTUNG: Dieser Workshop umfasst zwei Workshoprunden 
(Block 3 und Block 4).
Referent: Circus Blamage e. V.

Bubbleballs
Probiere Actionspiele in Bubbleballs aus und jede Menge Spaß ist vor-
programmiert. Diese Bubbleballs kannst Du auch bei der Kommunalen 
Jugendarbeit für deine Aktionen ausleihen.
Referent: Helmut Platz, Kommunale Jugendarbeit

Spielpädagogik
Egal ob für die Gruppenstunde, Aktionen oder Zeltlager, es ist immer 
gut einige Spiele parat zu haben. Doch wie leite ich ein Spiel richtig an, 
wann wähle ich welches Spiel und muss ich mir sonst noch Gedanken 
machen? Wir werden uns kurz darüber austauschen und dann viele 
Spiele ausprobieren. 
Referent: Felix Hofmann, Stadtjugendring Würzburg

Argumentationstraining gegen Stammtischparolen 
Immer wieder begegnen wir rechten Parolen und Hetze. In Sozialen 
Medien oder auch persönlich. Wie sollen wir darauf reagieren? Das 
wollen wir hier üben.
Referent: Jugendbildungsstätte Würzburg

FakeNews erkennen
Was sind FakeNews? Woran erkenne ich sie? Wie überprüfe ich diese 
und wie reagiere ich angemessen? Auf diese und ähnliche Fragen 
versucht der Workshop einzugehen.
Referent: Kreisjugendring Ascha� enburg

City-Bound
Eure Stadt-Rallyes laufen immer nach dem gleichen Schema ab und 
euch fehlen die Ideen? Dieser Workshop gibt euch neue Anregungen 
für einen erlebnisreichen City-Bound!
Referentin: Mareike Stapf, Regionalstelle für kirchliche Jugendarbeit Miltenberg

Öffentlichkeitsarbeit für Jugendringe & Vereine
Kennt ihr das auch: Ihr plant für den Sommer einen tollen Ausfl ug und 
dann meldet sich keiner an? In diesem Workshop wollen wir genau 
hier ansetzen! Wie kann eine gut funktionierende Presse- und Öff ent-
lichkeitsarbeit gestaltet werden? Wie schreibe ich Pressemeldungen? 
Wann wirken Flyer und Plakate? Bring gerne auch eigene Beispiele 
und Fragen mit!
Referent:  Lukas Hartmann, Jugendhaus St. Kilian

Go! Stop Motion Film
In diesem Workshop fahren wir Achterbahn oder machen andere 
verrückte Sachen, denn das Haus St. Kilian ist optimal für kleine schnelle 
Projekte mit Tablet oder Smartphone geeignet. Die Filmtechnik ermöglicht 
optische Täuschengen, wie durch Türen zu fahren, Loopings zu drehen 
und rasante Schlussfahrten zu erleben. 
Mit ein bisschen Kreativität kommen tolle Filme mit jeder Gruppeng-
röße und jeder Altersgruppe dabei heraus.
Referentin: Theresa Störlein

Workshop-Beschreibungen
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